
Badminton
Sachsenliga, Samstag, 10 Uhr:
Zittau II - Marienberg
Radebeul - Marienberg (15 Uhr)
Bezirksklasse, Sonntag, 9.30 Uhr:
Marienberg II - Bräunsdorf II
Billardkegeln
Bezirksliga, Samstag, 13 Uhr:
Weißbach - Limbach-Oberfrohna II
Bezirksklasse, Samstag, 13 Uhr:
Obergruna - Dittersdorf
Fußball
Landesliga, Damen, Sonntag, 13 Uhr:
Herold - DFC Zwickau
Landespokal, Samstag, 14 Uhr:
Marienberg - VfB Auerbach
Gelenau - Merkur Oelsnitz
Erzgebirgsliga, Damen, Samstag, 15 Uhr:
Mitteldorf - Gebirge/Gel.
Venusberg - Lugau
Lauterbach - Affalter
Erzgebirgsliga, Sonntag, 15 Uhr:
Großrückerswalde - Drebach/Falkenbach
Jahnsdorf - Zöblitz-Pobershau
Gornau - Schneeberg II
Affalter - Deutschneudorf
Dittmannsdorf/W. - Annaberg
Kreisliga (Mitte), Sonntag, 15 Uhr:
Mitteldorf - Drebach/Falkenbach II
Kreisliga (Ost), Sonntag, 15 Uhr:
Neundorf/Wiesenbad - Scharfenstein/Groß.
Olbernhau - Gebirge/Gel.
Börnichen - Marienberg II
Amtsberg (Weißbach) - Witzschdorf
Preßnitztal (Grumbach) - Heidersdorf
Zschopautal (Wiesa) - FSV Zp./Krumherm.
Satzung - Lengefeld
1. Kreisklasse (Nord), Sonntag, 13 Uhr:
Burkhardtsdorf II - Gelenau II
1. Kreisklasse (Ost), Sonntag, 15 Uhr:
Großrück. II - SG Grünhain. (12.45 Uhr)
Ehrenfriedersdorf II - Wolkenstein (13 Uhr)
SG Thum (Herold) - Mildenau
Arnsfeld - Zöblitz-Pobershau II
Pockau - SG Pfaffroda
Borstendorf - SG Geyer
Mauersberg - Lauterbach
2. Kreisklasse (Mitte), Sonntag, 15 Uhr:
Venusberg - Tannenberg II
Ursprung - Thum II
2. Kreisklasse (Ost), Sonntag, 13 Uhr:
SG Neundorf/Wiesenbad II - Scharf./Groß. II
Olbernhau II - Gebirge/Gel. II
Borstendorf II - Deutschneudorf II
Thum III (Jahnsbach) - Zschopau II (15 Uhr)
SG Lippersdorf - Hilmersdorf (15 Uhr)
Kühnhaide - SG Lengefeld II (15 Uhr)
Bezirksliga, B-Jun. (West), Sa., 10.30 Uhr:
Neustädtel - Marienberg
Bezirksliga, B-Mäd. (N/W), Sa, 12 Uhr:
Herold - Radebeul
Bezirksliga, D-Jun. (West), Sa, 10.30 Uhr:
Marienberg - Hohenstein-Ernstthal
Handball
Mitteldt. OL (Damen), Samstag, 17 Uhr:
Calbe - Marienberg
Bezirksliga (Damen), Sonntag, 16 Uhr:
Plauen-Oberlosa II - Marienberg II
1. Bezirksklasse, Sonntag, 15.30 Uhr:
Zschopau - Pockau
Kreisliga (Erzgebirge), Samstag, 17 Uhr:
EHV Aue IV - Marienberg
Kreisliga (Damen), Sonntag, 14 Uhr:
CPSV/Stahl Chemnitz II - Marienberg III
Bezirksliga (A-Jug.), Sonntag, 13.30 Uhr:
Zschopau/Borstendorf - Zwönitztal
Bezirksliga (w. A-Jug.), Samstag, 14 Uhr:
Flöha - Marienberg
Bezirksliga (w. C-Jug.), Sonntag, 11.30 Uhr:
Marienberg - Zwönitz
Kreisliga (C-Jugend), Sonntag, 10.30 Uhr:
Zschopau/Borstendorf - Burgstädt
Zschopau/Borstendorf II - Flöha (12 Uhr)
Sachsenliga (w. D-Jug.), Samstag, 12 Uhr:
Radeberg - Marienberg
Bezirksliga (w. D-Jug.), Sonntag, 10.15 Uhr:
Marienberg - Crimmitschau
Bezirksliga (E-Jug.), Samstag, 14.15 Uhr:
MSG Zwickau - Marienberg
Plauen (Zwickau) - Marienberg (16.05 Uhr)
Kegeln
2. Bezirksklasse, Sonntag, 9 Uhr:
Wechselburg - Olbernhau
Bezirkskl. (Senioren/3), Sa und So, 9 Uhr:
3. Turnier in Bockau (mit Lengefeld)
1. Kreisklasse, Sa und So, 9 Uhr:
3. Turnier in Krumhermersdorf
Vierer-Kreisklasse, Sonntag, 9 Uhr:
3. Turnier in Venusberg
Ringen
Regionalliga, Samstag, 19.30 Uhr:
Luftfahrt Berlin - Gelenau/Zp./Zöblitz
Weißwasser - Gel./Zp./Zöbl. II (17.30 Uhr)
Schach
2. Landesklasse (Staffel C), Sonntag, 9 Uhr:
Annaberg-Buchholz - Blumenau
1. Bezirksklasse (A), Sonntag, 9 Uhr:
Frankenberg - Hohndorf
Seiffen - Neukirchen II
Lengefeld - Aufbau Chemnitz III
Gelenau - Ifa Chemnitz III
2. Bezirksklasse (A), Sonntag, 9 Uhr:
Blumenau II - Burgstädt II
Marienberg - Rapid Chemnitz II
Börnichen - Eppendorf
Tischtennis
Sachsenliga, Samstag, 13 Uhr:
Pobershau - Burgstädt
Landesliga (2), Samstag, 13.30 Uhr:
Marienberg - Grumbach
1. Bezirksliga, Samstag, 14 Uhr:
Thum - Rapid Chemnitz
2. Bezirksliga Ost, Samstag, 14 Uhr:
Großrückerswalde - Germania Chemnitz
Bezirksklasse (3), Samstag, 15 Uhr:
Dörnthal/Haselbach - Olbernhau
Tannenberg - Pockau (So, 9 Uhr)
Bezirksklasse (4), Samstag, 14 Uhr:
Aufbau Chemnitz II - Amtsberg
Zschopau - Aufbau Chemnitz III
Erzgebirgsliga Ost, Samstag, 14 Uhr:
Zschopau II - Sorgau
Großolbersdorf II - Grumbach III
Kühnhaide - Mildenau (So, 9 Uhr)
Kreisliga, Samstag, 14 Uhr:
Pfaffroda - Großrückerswalde III
Pockau II - Deutscheinsiedel
Großrückerswalde II - Pobershau III
2. Kreisklasse, Samstag, 14 Uhr:
Pockau III - Großrückerswalde IV
Nachwuchs-Kreisklasse, Samstag, 9 Uhr:
Großrückerswalde - Sorgau
Pobershau - Großolbersdorf
Marienberg - Kühnhaide
Volleyball
Sachsenliga (Damen), Samstag, 14 Uhr:
Adelsberg - Zschopau
Bezirksliga, Sonntag, 11 Uhr:
Chemnitz-Harthau II - Mauersberg

TERMINE

Nach umfangreicher Sanierung wird auf den Zschopauer Skisprung-
schanzen morgen wieder ein Wettkampf ausgetragen. Zum letzten
Sachsenpokal-Wettbewerb vor der Wintersaison weihen etwa 90 Nach-
wuchs-Skispringer die neuen Matten der Anlage ein, die in einem fri-
schen Grünton erstrahlen. „Wir richten Vergleiche für alle Altersklassen
aus – also von der Altersklasse 8 bis hinauf zur AK 18“, erklärt Mitorga-
nisator Achim Schaale vom gastgebenden SV Nordisch/Alpine Zscho-
pau. Zum Abschluss der Mattensaison absolvieren die besten Nach-
wuchs-Springer des Freistaats ab 9.30 Uhr das freie Training. 12.30 Uhr
beginnen dann die beiden Wertungsdurchgänge, bei denen es auch
sechs junge Lokalmatadoren auf gute Weiten und hohe Punktzahlen
abgesehen haben. Als Sachsenpokal-Führender der M 12 geht Eric Hoy-
er ins Heimspiel. Auch Clara Oertel befindet sich als Zweite der W 10
auf Podestkurs. Lennart Barthmann ist derzeit Fünfter der Gesamtwer-
tung in der M 10. Nick Obendorf, Jooris Helbig und Helena Metzner prä-
sentieren sich als mutige und gute Einsteiger. FOTO: ANDREAS BAUER

90 Starter in Zschopau erwartet

ZSCHOPAU — Lange haben Marien-
bergs Fußballer dem Landespokal-
spiel gegen Regionalligist Auerbach
entgegengefiebert. Morgen, 14 Uhr,
ist es soweit. Die Gelenauer spielen
zur gleichen Zeit gegen Oelsnitz und
pausieren dafür am Sonntag in der
Erzgebirgsliga (Anstoß: 15 Uhr).

Landespokal: FSV Motor Mari-
enberg gegen VfB Auerbach. Mo-
tor-Trainer Uwe Schmidt hofft auf
ein großes Publikum, um dieser Par-
tie „einen entsprechenden Rahmen“
zu verleihen. Auf dem Platz sollen
derweil seine Schützlinge „so lange
wie möglich so gut wie möglich“ ge-
gen den Regionalliga-Zwölften mit-
halten. „Schnell 3:0 in Führung ge-
hen und dann auf Konter setzen“,
nennt Schmidt schmunzelnd das
Ziel. Tatsächlich sieht er die Partie
aber als „wichtigen Wettstreit“, in
dem Motor dem Favoriten alles ab-
verlangen will. „Sich abschießen zu
lassen, würde für Frust sorgen und
könnte sich negativ auf die Meister-
schaft auswirken“, so Schmidt.

BSV Gelenau gegen SV Mer-
kur Oelsnitz. Nach dem 4:1 gegen
Pirna-Copitz in der vorigen Runde
scheint für den BSV die nächste Po-
kal-Überraschung möglich zu sein.
Mit Oelsnitz kommt der Drittletzte
der Bezirksliga West, der holprig in
die Saison gestartet ist. „Die Voraus-
setzungen sind ähnlich, der Reizfak-
tor ist hoch“, sagt BSV-Trainer Ingo
Klöpping, dessen Team gegen offen-
siv agierende Gegner meist die eige-
ne Spielstärke mehr zum Tragen
bringen kann. „Aber keiner darf er-
warten, dass es automatisch so läuft
wie gegen Pirna“, sagt der Coach, der
um Ruttloff und Kevin Opitz bangt.

Erzgebirgsliga: SV Tirol Ditt-
mannsdorf (3.) gegen VfB Anna-
berg (1.). Da sich auch noch Herzog
und Schneider verletzt haben, ist
laut Tirols Trainer Michael Barth in
personeller Hinsicht das Ende der

Fahnenstange erreicht: „Für uns
kann es daher gegen den Spitzenrei-
ter nur darum gehen, uns so gut wie
möglich zu verkaufen.“ Vorjahr: 1:2.

TSV Jahnsdorf (14.) gegen VfB
07 Zöblitz-Pobershau (4.). „Der
Sieg gegen Drebach und das Remis
in Gelenau zeugen von Stärke“, sagt
VfB-Trainer Mirko Stülpner über
den Gegner, der besser in Fahrt zu
kommen scheint. Sein Team sieht er
daher nicht in der Favoritenrolle, zu-
mal Zöblitz-Pobershau in Jahnsdorf
noch ohne Sieg ist. „Ein Punkt wäre
okay“, so Stülpner. Vorjahr: 2:1.

SV Affalter (13.) gegen SV
Blau-Weiß Deutschneudorf (5.).
Auf seinem kleinen Kunstrasen ist
der vor allem daheim stets engagier-
te SVA nach Ansicht von Detlef Eu-
sewig „nur schwer zu schlagen“.
Dennoch geht der Deutschneu-
dorfer Trainer die Aufgabe gelassen
und optimistisch an: „Wir werden
versuchen, den Schwung der letzten
Spiele mitzunehmen.“ Vorjahr: 2:1.

SV Großrückerswalde (9.) ge-
gen FV Krokusblüte Drebach/
Falkenbach (11.). Für Gäste-Trai-
ner André Feig ist das eine besonde-
re Partie. Nicht nur, weil der Erfolgs-
druck angesichts von fünf Niederla-
gen in Folge enorm ist. Der 42-Jähri-
ge kehrt für 90 Minuten zurück zu
seinem Heimatverein, für den er seit
seiner Kindheit spielte und den er
im Vorjahr als Co-Trainer mit in die
Erzgebirgsliga führte. „Auf dem hei-
mischen Kunstrasen sind die Groß-
rückerswalder eine Macht“, weiß er.
„Sie sind daher der Favorit, aber wir
werden uns was einfallen lassen.“
Tobias Moritz, der Coach der Gastge-
ber, ist sich des Heimvorteils be-
wusst. Nachdem sein Team auf eige-
nem Platz bis auf Zwönitz (2:2) bis-
lang alle Gegner besiegte, hofft er
auf eine Fortsetzung der Erfolgsse-
rie: „Wer auswärts wenig reißt, muss
eben daheim die Punkte holen.“

SV Germania Gornau (10.) ge-
gen FC Concordia Schneeberg
(15.). Aufgrund einiger Fragezei-
chen ist sich Andreas Georgi über
die Aufstellung noch nicht ganz im
Klaren. Fest steht aber, dass Gornaus
Trainer gegen den Tabellenletzten
auf eine offensivere Taktik setzt als
zuletzt: „Mit neun Punkten aus den
letzten vier Spielen sollte das nötige
Selbstvertrauen vorhanden sein.“

Marienberg will
Regionalligist
die Stirn bieten
Im Landespokal treffen die
Motor-Fußballer morgen
auf den VfB Auerbach.
Zeitgleich ist auch der
BSV Gelenau im Einsatz.

VON ANDREAS BAUER

LAUFSPORT

Röhrgrabenlauf geht
mit Jubiläum einher
EHRENFRIEDERSDORF — Den morgi-
gen 23. Röhrgrabenlauf scheinen
sich viele Ausdauersportler notiert
zu haben, denn mehr als 300 Mel-
dungen liegen bereits vor. Weitere
Interessenten können sich bis eine
Stunde vor dem Start (12.30 Uhr) am
Stadion in Ehrenfriedersdorf ein-
schreiben. Die Vereine TTL Ehren-
friedersdorf und LSV Waldfrieden
Thum haben interessante Strecken
über 5, 10 und 20 Kilometer durch
den Greifensteinwald vorbereitet.
Die zwei längeren führen teilweise
entlang des historischen Röhrgra-
bens. Für die jüngeren Starter stehen
Distanzen zwischen einem und fünf
Kilometer zur Auswahl. Auch wenn
die Wetterprognosen nicht rosig
aussehen, betrachten die Mitglieder
des TTL den Wettkampf als Saison-
höhepunkt. Schließlich feiern sie di-
rekt im Anschluss an den Lauf das
Jubiläum „60 Jahre Leichtathletik in
der Bergstadt“. (rickh)

VOLLEYBALL

Zschopauer Damen
peilen ersten Sieg an
ZSCHOPAU — In der Chemnitzer
Schlossteich-Halle peilen die Sach-
senliga-Volleyballerinnen des TSV
Zschopau morgen ihren ersten Sai-
sonsieg an. Ab 14 Uhr sieht Trainer
Andreas Richter sein Team bei der
gastgebenden SG Adelsberg in der
Favoritenrolle. „Der Gegner ist in
der vergangenen Saison mit eini-
gem Rückstand Tabellenletzter ge-
worden, blieb aber dann doch in der
Sachsenliga, weil noch ein Start-
platz frei wurde“, berichtet der
Coach. Auch in der neuen Saison be-
finden sich die bislang sieglosen
Adelsbergerinnen im Tabellenkel-
ler. Die TSV-Damen verloren eben-
falls ihr Auftaktspiel, zeigten beim
2:3 in Borna aber eine gute Leistung.
„Jetzt soll der erste Sieg her. Unser
Kader ist zwar klein, aber alle Leis-
tungsträgerinnen sind dabei“, gibt
sich Richter zuversichtlich. (anr)

RINGEN

Regionalliga-Teams
beginnen Rückrunde
GELENAU — Recht optimistisch star-
ten die Regionalliga-Ringer-Mann-
schaften der WKG Gelenau/Zöblitz/
Zschopau morgen in die Rückrunde.
Die Erste, die als Spitzenreiter der
Staffel A zum SV Luftfahrt Berlin
(19.30 Uhr) reist, soll ebenso wie die
Zweite in Weißwasser (17.30 Uhr)
auftrumpfen. „Zwei Siege sind das
Ziel“, sagt Trainer Björn Lehnert. Er
hat keine Sorge, dass der nun einset-
zende Stilartenwechsel eine Schwä-
chung bedeutet. „Die meisten unse-
rer Athleten beherrschen den klassi-
schen und den freien Stil“, so Lehn-
ert. Gegen Berlin hatten die Erzge-
birger zum Saisonauftakt 23:16 ge-
wonnen. In Weißwasser strebt die
zweite Mannschaft derweil eine Re-
vanche für die knappe 19:20-Nieder-
lage im Hinkampf an. Es wäre der
erste Erfolg für das bislang punktlo-
se Schlusslicht der Staffel B. (mas)

SCHULSPORT

Zschopauer Team
steht im Kreisfinale
MARIENBERG — Die Fußballer der
Zschopauer Nexö-Schule haben
beim Schulwettbewerb „Jugend trai-
niert für Olympia“ das Regionalfina-
le der Wettkampfklasse II (9/10.
Schuljahr) gewonnen. Zwei 1:0-Sie-
ge und zwei 0:0-Remis reichten für
den ersten Platz – und die Qualifika-
tion fürs Kreisfinale, das im Früh-
jahr ausgetragen wird. Die Plätze 2
und 3 gingen an die Gymnasien aus
Olbernhau und Marienberg, die das
Turnier in Marienberg punkt- und
torgleich abschlossen. Den direkten
Vergleich hatte Olbernhau für sich
entschieden. Enttäuschend verlief
der Wettkampf für das Gymnasium
und die Bebel-Schule aus Zschopau.
Beide spielten zweimal 0:0 und ver-
loren jeweils zweimal 0:1. Damit be-
legten sie gemeinsam Platz 4. (fbr)

NACHRICHTEN

ZSCHOPAU — Mit dem gestern einset-
zenden Regen ist eines klar: „Rund
um Zschopau“, sechster Lauf zur
diesjährigen Deutschen Enduro-
Meisterschaft, wird zu einer beson-
deren Herausforderung für Mensch
und Maschine. Heute Abend geht es
18.10 Uhr mit dem Prolog im MZZ
(Altwerk MZ) los. Morgen beginnt
der Wettkampf 8 Uhr auf dem
Zschopauer Markt. Rund 350 Fahrer
haben ihre Nennung abgegeben.

Im Mittelpunkt steht natürlich
die nationale Meisterschaft – Punk-
te im Pokalwettbewerb werden in
Zschopau nicht vergeben – in den
Wertungen Championat (alle Klas-
sen), der E 1, E 2 und E 3. Für die Fah-
rer und Teams geht es in allen Limits
um eine gute Ausgangspositionen
für das Finale in Woltersdorf am
2./3. November.

Championat: In der Wertung al-
ler Klassen liegt Marcus Kehr vom
Zschopauer Team KTM-Sturm mit
sieben Zählern vor seinem Dauerri-
valen Dennis Schröter vorn. Der Ex-
Motocross-Profi aus dem branden-
burgischen Crinitz hat ein großes
Ziel: „Ich will einmal in Zschopau
ganz oben stehen – und natürlich
endlich das Championat gewin-
nen“, sagt der 31-Jährige. Obwohl
sich Kehr und Schröter gut verste-
hen, weiß der Flöhaer, dass ihm auf

dem 85 Kilometer langen Kurs, der
dreimal zu absolvieren ist, nichts ge-
schenkt wird. „Es ist längst noch
nichts entschieden. Vor allem beim
Heimspiel, wo auch starke ausländi-
sche Fahrer dabei sind, kann sich
viel verschieben.“ Tatsächlich ist es
so, dass im Championat die Gast-
starter ins Klassement eingehen,
nicht aber in den jeweiligen Klassen.
Gute Chancen auf eine Topplatzie-
rung hat auch noch Derrick Görner
aus Gornau, der derzeit Fünfter ist.

Klasse Enduro 1: Es war zuletzt
in Dachsbach schon eine kleine
Überraschung, als Edward Hübner
aus Elsdorf (Lunzenau) Dennis
Schröter bezwang. Zwischen den
beiden Offroad-Experten könnte es
noch spannend werden. Klar auf
Bronzekurs befindet sich der He-
rolder Bruno Wächtler (KTM Sturm
Zschopau). Der 21-Jährige zählt zu-
dem zu den Favoriten auf den erst-
mals ausgeschriebenen Gunter-Ill-
gen-Gedächtnis-Pokal. Den erhält
der beste sächsische Fahrer unter
23 Jahren, wobei die Prüfungszeiten
nach den ersten beiden Runden in
die Wertung eingehen.

Klasse Enduro 2: Die Hoffnun-
gen auf den möglichen DM-Titel hat
Andreas Beier (KTM GST Berlin Ra-
cing/ADAC Sachsen) nach seinem
jüngstem Ausfall in Dachsbach be-
graben. 27 Punkte liegt er hinter Sa-
scha Meyhoff auf dem zweiten Platz.
„Das Ding ist durch. Ärgerlich, aber
nicht zu ändern“, so der 26-jährige
Krumhermersdorfer.

Klasse Enduro 3: Fünf Läufe,
fünf Siege – Marcus Kehr sorgt auch
in diesem Jahr für klare Verhältnis-
se. Dahinter gibt es einen interessan-
ten Zweikampf zwischen Björn
Feldt vom MC Grevesmühlen und
dem Gornauer Derrick Görner, die
beide punktgleich sind. Für Span-
nung ist also bei „Rund um Zscho-
pau“ wieder reichlich gesorgt.

Etwa 350 Enduro-Sportler
gehen heute und morgen
bei „Rund um Zschopau“
an den Start. Für einige
geht es noch um wichtige
Punkte in der nationalen
Meisterschaftswertung.

Vorletzter DM-Lauf verspricht Spannung

VON MATTHIAS HEINKE

Andreas Beier aus Krumhermersdorf will beim Heimspiel in der E 2 vorn da-
bei sein. Den DM-Titel hat er aber abgeschrieben. FOTO: MATTHIAS HEINKE
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